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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Antonin Brousek
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16814
vom 22. September 2023
über Abwehr von Renegades in Berlin
----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele sogenannte „Renegade“-Alarme (Verdachtsfälle von Terroranschlägen mit Flugzeugen) hat es
nach Kenntnis des Senats seit dem Jahr 2001 in Deutschland wann jeweils gegeben?

2. Wie viele dieser Fälle betrafen potentiell auch den Luftraum über Berlin oder ereigneten sich bei Flügen
von/zum Flughafen BER?

Zu 1. und 2.:
Dem Senat liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellungen vor.

3. Trifft es zu, dass die Alarmrotten der Luftwaffe lediglich in Bayern und Ostfriesland stationiert sind?
Würden diese nach Kenntnis der für Gefahrenabwehr zuständigen Senatsverwaltung in jedem Szenario
rechtzeitig in Berlin eintreffen, um eine Tat abwehren zu können?

Zu 3.:
Die Frage betrifft nicht den Geschäftsbereich des Senats von Berlin.

4. Welche eigenen Vorkehrungen zur Gefahrenabwehr oder jedenfalls zur Warnung vor Renegade-Taten
hat das Land Berlin getroffen?

Zu 4.:
In den Fällen von drohenden Großschadenslagen und Katastrophen sowie bei der Gefahr
von Anschlägen verfügen die zuständigen Behörden des Landes Berlin über
entsprechende Einsatzkonzeptionen.
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Die darin beschriebenen Maßnahmen umfassen auch den Aspekt der Warnung der
Bevölkerung. Orientiert an der Lage kann dabei auch ein Rückgriff auf das Modulare
Warnsystem des Bundes (MoWaS) erfolgen. Dies ermöglicht u. a. auch den Einsatz von
WarnApps wie NINA und KATWARN.

Berlin, den 02. Oktober 2023

In Vertretung

Christian Hochgrebe
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


